
 
Die kleine aber feine Energiestadt am See 
Am Fuss der Rigi liegt die Gemeinde Lauerz in der ruhigen Voralpengegend mit 
dem wunderschönen Naherholungsgebiet «Sägel» und dem malerischen Lau-
erzersee vor der Haustür. Am See kommen nicht nur Sportfischer, sondern auch 
Badefreudige zu ihrem Vergnügen. Spazier- und Wanderwege ins Bergsturzgebiet 
von Goldau oder ins Gebiet der Rigi und Mythen locken Wanderfreudige.

Umgeben von Kurorten und Skigebieten profitiert Lauerz von seiner optimalen An-
bindung an den regionalen öffentlichen Busverkehr sowie an die Nord-Süd-Achse 
mit dem nahe gelegenen Bahnhof Arth-Goldau. Im Kantonshauptort Schwyz als 
unmittelbare Nachbargemeinde stehen vielfältige Arbeitsplätze, Einkaufsmöglich-
keiten und Freizeitangebote in nächster Nähe zur Verfügung. In Lauerz selbst gibt 
es rund 150 Arbeitsplätze und mehrere ausgezeichnete Gastbetriebe.

Das Leitbild von Lauerz ist geprägt von Nachhaltigkeit. Man engagiert sich gemein-
sam für die Pflege von Bräuchen, ein attraktives Dorfleben und eine intakte Um-
welt. Stabilität wird stärker gewichtet als Wachstum. Der Gemeinderat tauscht sich 
aktiv mit der Bevölkerung aus und fördert die Eigeninitiative nach dem Motto: 
«offene Türen und kurze Wege».  
 
Die Gemeinde Lauerz bündelt die Kräfte für die kommenden Herausforderungen 
im Energiebereich in Zusammenarbeit mit dem Bezirk Schwyz und den Bezirksge-
meinden. Sie unterstützt und verstärkt die Energiepolitik von Bund und Kantonen 
und orientiert sich an den Zielen der 2000-Watt-Gesellschaft.

Gemeinde: ........................................  Lauerz
Kanton:.............................................  Schwyz
Einwohnerzahl: ..................................... 1100
Fläche: ...............................................9,2 km2

Internet:............................... www.lauerz.ch

Programmeintritt Energiestadt:........  2013
1. Zertifizierung:...................................  2016

Lauerz

Daten und Fakten

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

�� Die Gemeinde Lauerz verfügt über 
ein sorgfältig erarbeitetes Ener-
gieleitbild. 

�� Die kommunalen Liegenschaften 
werden über eine Wärmepumpe 
im Nahwärmeverbund beheizt. 

�� Die vergärbaren Grünabfälle wer-
den in einer Biogasanlage, Holz in 
zwei Wärmeverbünden thermisch 
verwertet. 

�� Um ein attraktives Angebot für 
Pendler zu schaffen, hat sich die 
Gemeinde Lauerz finanziell an 
zwei Buskursen nach Goldau be-
teiligt.



Wofür steht das Label Energiestadt?

Energiestadt ist eine in der Schweiz entwickelte und auf 
europäischer Ebene vergebene Zertifizierung (European 
Energy Award). Das Label zeichnet Gemeinden aus, die ein 
Qualitätsmanagement für die Umsetzung ihrer Energie- 
und Umweltpolitik eingeleitet haben. Konzipiert wurde die 
Auszeichnung im Rahmen des Bundesprogramms Energie-

Schweiz. Das Bundesamt für Energie (BFE) fördert damit  
die Umsetzung der nationalen Energiepolitik in den Bereichen 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. Mit dem Teil-
programm EnergieSchweiz für Gemeinden unterstützt das 
BFE gezielt die kommunale Ebene. Inhaber des Labels ist 
der Trägerverein Energiestadt.

Bewährtes pflegen, Ver-
besserungspotenziale 
nutzen.
«Lauerz strebt in allen Bereichen die 
kontinuierliche Verbesserung an. 
Gleichzeitig sollen die bereits erziel-
ten Leistungen und Errungenschaften 
gewürdigt und nicht vergessen wer-
den. Über den regen Austausch mit an-
deren Energiestadt-Gemeinden in der 
Region und darüber hinaus lassen sich 
viele Synergien erschliessen und Mass-
nahmen kostengünstig umsetzen.

Dank den Prozessen und Hilfsmitteln 
von Energiestadt können wir Energie-
fragen konsequent in den alltäglichen 
Sachgeschäften berücksichtigen und 
die vorhandenen Potenziale effizient 
und möglichst vollständig erschlies-
sen. Das energiepolitische Aktivitä-
tenprogramm nutzen wir als Füh-
rungsinstrument. Wir informieren 
und motivieren die Bevölkerung re-
gelmässig mit einer aktiven Kommu-
nikation zu unseren Zielen, Massnah-
men und Erfolgen.»

Matthias Schnyder 
Gemeinderat, Lauerz

Energiepolitisches Profil 2016

Lauerz will in den kommenden Jahren:

�� die Strassenbeleuchtung auf ener-
gieeffiziente LED-Leuchten um-
rüsten. 

�� einen Teil der Konzessionseinnah-
men für energiepolitische Projekte 
einsetzen. 

�� Mobilitätsaktionen (z.B. ÖV- oder 
Velotag) in Zusammenarbeit mit 
den Nachbargemeinden umsetzen. 

�� eine Lademöglichkeit für Elektro-
velos beim Veloständer Schule/
Gemeindehaus installieren. 

Interne Organisation

Kommunikation, Kooperation

Entwicklungsplanung, Raumordnung

Mobilität

Kommunale Gebäude, Anlagen

Versorgung, Entsorgung

100%

75%

50%

25%

0%

Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres energiepolitischen Handlungspotenzials 
die Gemeinde Lauerz ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde  
50% ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label European Energy Award GOLD 75%. Die Gemeinde 
Lauerz erreichte 2016 einen Anteil von 59%.

Kontaktperson Energiestadt Lauerz
Veronika Carletti Tel.: 041 818 66 88
vroni.carletti@lauerz.ch

Energiestadt-Berater
Peter Böhler Tel.: 041 768 66 66
peter.boehler@oekowatt.ch

Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/lauerz

Matthias Schnyder 
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